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Zulassung zur 
Qualifikationsphase
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Die Aufgabenfelder (AF)
AF 1 AF 2 AF 3

sprachlich, 
literarisch,
künstlerisch 

gesellschafts-
wissenschaftlich

mathematisch,
naturwissenschaftlich,
technisch

Deutsch

Englisch, Französisch, 
Latein, Spanisch

Musik, Kunst, 
Darstellendes Spiel 

Politik & Wirtschaft

Geschichte

Geographie

Religion, Ethik 

Mathematik

Physik

Chemie

Biologie

Informatik

ohne Zuordnung: Sport 



Verbindliche 
Unterrichts-
fächer
in der E-Phase 

AF 1 AF 2 AF 3

sprachlich, 
literarisch,
künstlerisch 

gesellschafts-
wissenschaftlich

mathematisch,
naturwissenschaftlich
technisch

Deutsch

1. FS Englisch

2. FS 
Französisch, 
Latein, Spanisch

Musik, Kunst, 
Darstellendes 
Spiel 

Politik & 
Wirtschaft

Geschichte 

Religion, Ethik 

Mathematik

Physik

Chemie

Biologie

E-Phase: Kursangebote zur Profilbildung
Kompensation / Orientierung 

ohne Zuordnung: Sport 



Q-Phase: Zulassungsbedingungen

Fächergruppe
Deutsch / 1. und 2. 
Fremdsprache / 
Mathematik
< 05 Notenpunkte
Ausgleich 

erforderlich

Ausgleich mit 
1 Fach aus dieser Gruppe ≥ 10 
Notenpunkte
oder 
2 Fächer aus dieser Gruppe 
≥ 07 Notenpunkte 

maximal 2 Fächer < 05 Notenpunkte
davon maximal 1 Fach aus der Gruppe D / 1. und 2. FS 
/ M  < 05 Notenpunkte 
Kein Fach mit 00 Notenpunkten



• Eine Fremdsprache muss durchgängig bis Q4 belegt werden und 
4 Kurse (Leistungen aus Q1-Q4) müssen in die Abiturwertung 
eingebracht werden.

• Diese Fremdsprache muss bereits in der Sekundarstufe I 
begonnen worden sein.

• Es können auch 2 oder 3 Fremdsprachen bis zum Abitur belegt 
werden.

• In der Q-Phase müssen nur dann 2 Kurse aus aufeinanderfolgenden 
Halbjahren einer weiteren Fremdsprache belegt und eingebracht 
werden, falls keine entsprechenden Kurse einer zweiten 
Naturwissenschaft oder in Informatik belegt und eingebracht werden.

• Wird mit der 2. Fremdsprache erst in E1 begonnen, muss diese bis 
zu Q4 durchgängig belegt werden und die zwei Kurse Q3/Q4 müssen 
eingebracht werden.

• Wurde die 2. Fremdsprache aus der Mittelstufe nicht in der E-
Phase fortgeführt, muss die in der E-Phase neu begonnene 
Fremdsprache bis einschließlich Q4 durchgängig belegt werden. 

Fremdsprachen



Latinum
Das Latinum kann zuerkannt und bescheinigt 
werden, wenn:

u Latein 2. Fremdsprache in der Mittelstufe ist 
und am Ende der Einführungsphase mit 
mindestens 05 Punkten abgeschlossen 
wird.

oder
u Latein bis mindestens Q1 belegt und mit 05 

Punkten abgeschlossen wird.



Was steht an? 

u LK-Beratung durch Tutor/innen und 
Fachlehrkräfte

u LK-Schnuppern (02/2024)

u Fachwahl (voraussichtlich Ende 03/2024)
u Vorbereitung in den BSO-Stunden

u Fächer und Niveaustufen, NICHT Lehrkräfte

u Kurswahlen (kurz vor den Sommerferien 2024)



Qualifikationsphase
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Fächerangebot 
in der Qualifikationsphase
1. Aufgabenfeld 2. Aufgabenfeld 3. Aufgabenfeld

Deutsch Politik & Wirtschaft Mathematik
Englisch Geschichte Physik
Französisch Religion / Ethik Chemie

Latein Geographie Biologie
Spanisch Informatik
Kunst / Musik / 
Darstellendes Spiel

Keinem AF zugeordnet

SPORT



Kursarten in der 
Qualifikationsphase

u2 Leistungsfächer 
5-stündig 

uGrundkursfächer
Deutsch u. Mathematik 4-stündig
alle anderen 3-stündig
Sport 2- oder 3-stündig

Abitur



Leistungskurse
u 2 Leistungskurse  

u Einer der Leistungskurse muss sein:

eine Fremdsprache
oder Mathematik
oder eine Naturwissenschaft

u mind. 5 Punkte in E2



Leistungskursfächer

1.AF 2. AF 3. AF
Deutsch Politik und 

Wirtschaft
Mathematik

Englisch Geschichte Biologie
Französisch
Latein

Chemie

Physik
Kunst 
Musik

Sport



Belegverpflichtung in Q1 bis Q4
Deutsch
1 Fremdsprache aus S1
Geschichte
Politik & Wirtschaft * 
Religion / Ethik 
Mathematik
1 Naturwissenschaft
Sport
Kunst / Musik / Darst. Spiel
2. FS oder 2. NW oder INFO

Wenn in der E-Phase Geographie durchgängig belegt wurde, 
kann das Fach in der Q-Phase fortgeführt werden. 
Dann kann in Q3 und Q4 Geographie die Belegverpflichtung 
bzgl.  Politik & Wirtschaft ersetzen. 

4
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Leistungsnachweise

Q1-Q3
2 Leistungsnachweise 
pro Halbjahr im LK und 

GK

Q4
1 Leistungsnachweis 

im LK und GK



Leistungsnachweise

u Klausuren, Referate und Präsentationen
u umfassende schriftliche Ausarbeitungen
u mündliche Kommunikationsprüfungen in 

den modernen Fremdsprachen
u Fachpraktische Prüfungen in den Fächern 

Kunst, Musik und Darstellendes Spiel
u besondere Fachprüfungen im Fach Sport 

mit sportpraktischen und -theoretischen 
Anteilen



Fachhochschulreife
u Einbringen bestimmter Kurse aus Q1/Q2 oder Q2/Q3 

oder Q3/Q4 
u 4 LKs und 11 GKs
u Maximal 2 LKs < 05 LP und maximal 4 GKs < 05 LP
u Gesamtergebnis ergibt schulischen Teil der 

Fachhochschulreife (sFHR)
u Mindestens 1 Jahr berufliche Tätigkeit 

(Jahrespraktikum, FSJ, FÖJ, etc.) oder Ausbildung
u Berechtigung zum Studium an Fachhochschulen 

bundesweit (außer Sachsen u. Bayern) und 
Bachelorstudiengängen an hessischen Universitäten



Das Abitur
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Meldung und Zulassung zur 
Abiturprüfung
zu Beginn des Prüfungshalbjahres 
vorbehaltlich der Leistungen in Q4

u Maximal 6 Kurse insgesamt unter 05 LP 
u 1 LK/5 GKs, 2 LKs/4 GKs oder 0 LKs/6 GKs
 In den LKs mindestens 80 Punkte in doppelter Wertung 

am Ende von Q4
 Mindestens 120 Punkte in 24 GKs in einfacher Wertung 

am Ende von Q4
u Kein verpflichtend zu belegender Kurs mit 00 

Notenpunkten 



Einbringungsverpflichtung
wird erfüllt über 8 LKs und 24 GKs

4  
Deutsch
Fremdsprache aus S1
Mathematik
Naturwissenschaft

2  
Kunst / Musik / Darstellendes Spiel
2. FS oder 2. NW oder INFO
Politik & Wirtschaft
Geschichte aus Q3/Q4

Insgesamt 6 
Kurse aus AF 2



Auswahl der 24 GK‘s

u 4 Kurse des 3., 4. und 5. APF
u höchstens 3 themenverschiedene Sportkurse 

(falls Sport kein Prüfungsfach ist)
u wenn die 2. Fremdsprache in E1 erst 

begonnen wurde, müssen die 2 Kurse aus 
13/I und 13/2 erbracht werden

u alle Kurse, die laut Verpflichtung 
eingebracht werden müssen und noch 
nicht im LK-Bereich erfasst wurden



Werden in 
u den musischen Fächern,
u der weiteren Fremdsprache oder der weiteren 

Naturwissenschaft oder  Informatik,
u Politik & Wirtschaft  
auch Kurse in Q3 und Q4 besucht, so können 
diese in der Gesamtqualifikation an Stelle der 
verbindlich belegten Kurse berücksichtigt 
werden.







Prüfungsfächer Abitur

u 2 Leistungsfächer SCHRIFTLICH
u drittes Abiturprüfungsfach SCHRIFTLICH

u viertes Abiturprüfungsfach MÜNDLICH
u fünftes Abiturprüfungsfach MÜNDLICH oder 
u PRÄSENTATION oder 

Besondere Lernleistung* 

*(Meldung der BLL zu Beginn von Q3 verbindlich)



Prüfungsfächer Abitur

u 2 Leistungsfächer S
u drittes Abiturprüfungsfach S
u viertes Abiturprüfungsfach M
u fünftes Abiturprüfungsfach P, M, BLL

u Aufgabenfelder 1 - 3
u Deutsch 
u Mathematik
u Naturwissenschaft / Fremdsprache / 

Informatik



Beispiel für die Wahl der Prüfungsfächer

1. AF 2. AF 3. AF
Deutsch Politik und 

Wirtschaft
Mathematik 
(LK)

Fremd-
sprache 

Geschichte 
(LK)

Biologie

Fremd-
sprache

Religion/Ethik Chemie

Physik
Informatik

Kunst / 
Musik / DSP

Sport

u Aufgabenfelder 
1 - 3

u Deutsch 
u Mathematik
u Naturwissen-

schaft / 
Fremdsprache / 
Informatik



Gesamtqualifikation

Leistungskurse Grundkurse Abiturprüfung

Durchschnittsnote



Grundkurse

24 Grundkurse einfach gewertet, 

so dass:

u Einbringungsverpflichtung erfüllt ist

u je 4 Kurse aus den Prüfungsfächern 
enthalten sind

Kurswertungen

Leistungskurse

Q 1 Q 2 Q 3 Q 4

x 2 x 2 x 2 x 2
x 2 x 2 x 2 x 2

mindestens 80 Punkte mindestens 120 Punkte



APF Prüfungs-
ergebnis

Summe       
mind.

1 LK x 4 20
2 LK x 4 20

3 GK x 4 20
4 GK x 4 20
5 GK x 4 20

100

Abiturwertung



Bedingungen

u in mindestens 3 Prüfungsfächern, 
darunter ein Leistungsfach, müssen 
mindestens 05 Notenpunkten 
erreicht werden

u kein Prüfungsfach mit 00 
Notenpunkten 



Gesamtqualifikation

Leistungskurse
80 - 240

Grundkurse
120 – 360

Abiturprüfung
100 - 300

300 - 900

Durchschnittsnote



Informationen

u www.hessisches-kultusministerium.de

„Abitur in Hessen –
Ein guter Weg: Informationen für 
Schülerinnen und Schüler“ 

OAVO vom 20. Juli 2009 in der jeweils gültigen Fassung



Ansprechpartner/in

u Koordinatorin E-Phase:
S. Teschner susanne.teschner@schule.hessen.de

u Koordination Q-Phase / Fachbereichsleitung FBII: 
J. Mikus julia.mikus@schule.hessen.de



Vielen Dank!


